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 Vorstellung der Zwischenfruchtversuche   

 

Nach der Getreideernte wurden auf drei verschiedenen 

Standorten im Gebiet der Unteren Weser Demonstrations-

versuche zum Zwischenfruchtanbau angelegt. In dieser und in der 

vergangenen Woche wurden an diesen Standorten Feld-

begehungen durchgeführt. Zur fachlichen Beurteilung der 

Zwischenfruchtbestände und zum Vorstellen der verschiedenen 

Mischungen waren die Fachberater der KWS und der DSV vor Ort.  

Die verschiedenen Zwischenfrüchte wurden zuvor von uns 

beprobt. Es wurden Nmin-, sowie Aufwuchsproben genommen und 

ins Labor geschickt. Die Aufwuchsproben wurden zusätzlich 

gewogen, um den Ertrag abschätzen zu können. Die Ergebnisse der 

Beprobungen  sind in den angehängten Handouts zu finden. 

Die Bestände waren an den betrachteten Standorten sehr 

unterschiedlich entwickelt. Dieses ist zum einen auf den verschie-

denen Aussaatzeitpunkt und die Aussaatverfahren zurückzu-

führen. Zum anderen auch auf die Niederschläge, die regional stark 

unterschiedlich ausgefallen sind. Aber auch die Boden-

beschaffenheit beeinflusste den Aufwuchs der Zwischenfrucht. Hier ist die deutlich bessere Anpassungsfähigkeit 

von Mischungen ersichtlich, da sich unterschiedliche Pflanzenarten am jeweiligen Standort stärker entwickelt 

haben.  

Es wurden Spatenproben in den einzelnen Parzellen und teilweise kleine Tests durchgeführt, die Aufschluss über 

die Bodenfruchtbarkeit gegeben haben. Hierbei wurde ersichtlich, dass die unterschiedlichen Wurzelsysteme der 

Zwischenfruchtmischungen eine gute Krümelstruktur im Boden hinterlassen. Des Weiteren werden durch die 

lebenden Wurzeln das Bodenleben gefördert und Wurzelexsudate in den Boden freigesetzt. Auch dieses ist sehr 

positiv im Sinne der Bodenfruchtbarkeit zu beurteilen. 

Um die genannten Vorteile zu erzielen, sollte die Aussaat der Zwischenfrucht so früh wie möglich erfolgen. 

Dadurch stehen noch ausreichend Wachstumstage für den Bestand zur Verfügung. Des Weiteren sollte die 

Zwischenfrucht bei der Aussaat wie eine Hauptkultur behandelt werden.  

 

 

Durch die beiden Frosttage Ende November waren viele Pflanzen der Mischungen bereits abgefroren. Zum 

weiteren Vorgehen sollten die Zwischenfruchtbestände bei Frost gewalzt werden, um eine Pflanzenmatte auf dem 

Boden zu erzeugen. Diese schützen den Boden vor den Witterungseinflüssen und unterdrücken Unkraut. Auf 

keinen Fall dürfen Zwischenfrüchte im Winter gemulcht/ zerkleinert werden, da dies die Unkrautunterdrückung 

mindert und eine Nährstofffreisetzung zur Folge haben kann. Im Frühjahr reicht es je nach Bodenstruktur, die die 

Zwischenfrüchte hinterlassen haben, meist aus, den Boden nur flach zu bearbeiten ggf. Wirtschaftsdünger 

einzuarbeiten und anschließend die Sommerung zu bestellen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Nils Henric Kreykenbohm, Vincent Lammers  

 

 

Abb. 1: Feldbegehung zum Demonstrationsver-
such am 28.11.2022 
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WRRL-Beratungsgebiet 
Untere Weser

Feldbegehung Zwischenfrüchte 

Zwischenfrüchten in roten Gebieten 

Handout 

Kuhstedt, 30.11. 2022

Aufbau Versuch 

Betrieb: Schröder  

Aussaat: 17.08.2021  

Vorfrucht: Wintergerste  

Größe: 7,6 ha 

Ernte-Nmin: 46 kg N/ha (03.08.2022) 

Bodenproben: (03.08.2022) 

BAG Kalk P K Mg Humusgehalt 

pH Klasse mg 100 g Boden % 

lS 4,8 B 15 D 7,8 C 19,2 E 5,9 

12 m 

Feldsaaten 

Freuden-

berger 

PGG115 

12 m 

Feldsaaten 

Freuden-

berger 

TG 9 

12 m 

DSV Beta- 

Maxx 50 

12 m 

DSV N-Fix 

ohne 

Buch-

weizen 

12 m 

KWS 

Kartoffel 

N- Fix

12 m 

KWS Raps 

N-Max

12 m 

KWS Rübe 

N-Fix

0% Leg 0% Leg 42% Leg 47% Leg 47% Leg 62% Leg 42% Leg 

➔ „Ein Tag Wachstum der Zwischenfrucht im Juli entspricht einer Woche Wachstum im
August und einen Monat Wachstum im September“

➔ Berücksichtigung der enthaltenen Arten und deren Anteile bei der Auswahl der Zwi-
schenfruchtmischungen bei späten Aussaatterminen
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 Ergebnisse Versuchsbeprobung 
 

 

 

Abb. 1: Nährstoffaufnahme und TS-Ertrag je ha beprobter oberirdischer Biomasse 

 

 

 

Abb. 2: Herbst-Nmin in der Tiefe von 0-90 cm 
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 Preise der Nährstoffe anhand der Preise von Harnstoff, DAP und Kornkali + Mg 
 

 

Annahme bei Berechnung des wirtschaftlichen Vorteils:  

60% Verluste an N+K über Winter ohne Zwischenfrucht 

 

 

 
Variante 

Frisch- 
masse 

 
Nährstoffgehalt in FM 

 
Wirtschaftlicher 

Vorteil N+K kg/m2 N in % P2O5 in % K2O in % 

PGG 115 1,34 0,32 0,15 0,58  

kg/ha 13426 43,01 19,78 78,31  
101,47 € Nährstoffwert/ha 78,27 € 21,76 € 90,84 € 

TG 9 1,85 0,19 0,10 0,52  

kg/ha 18519 35 19 96  
104,41 € Nährstoffwert/ha 63,01 € 20,36 € 111,01 € 

DSV BetaMaxx 50 2,78 0,47 0,12 0,35  

kg/ha 27778 131 34 96  
209,84 € Nährstoffwert/ha 238,34 € 37,05 € 111,38 € 

DSV N-Fixx ohne Buchweizen 1,11 0,45 0,12 0,37  

kg/ha 11111 49 13 42  
82,98 € Nährstoffwert/ha 89,99 € 14,59 € 48,32 € 

KWS Kartoffel N-Fix 2,13 0,19 0,10 0,64  

kg/ha 21296 40 20 137  
139,43 € Nährstoffwert/ha 73,36 € 22,32 € 159,01 € 

KWS Raps N-Max 1,343 0,41 0,13 0,55  

kg/ha 13426 54 18 74  
110,97 € Nährstoffwert/ha 99,08 € 19,88 € 85,87 € 

KWS Rübe N-Fix 1,389 0,37 0,12 0,61  

kg/ha 13889 51 17 84  
114,64 € Nährstoffwert/ha 93,43 € 18,41 € 97,64 € 

 

Annahme Nährstoffkosten: 
 N P K  

 1,82 € 1,10 € 1,16 €  
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WRRL-Beratungsgebiet 
Untere Weser

Feldbegehung Zwischenfrüchte 

Zwischenfrüchten in roten Gebieten 

Handout 

Wilstedt, 30.11. 2022

Aufbau Versuch 

Betrieb: Schnackenberg  

Aussaat: 22.08.2021  

Vorfrucht: Dinkel  

Größe: 4,4 ha 

Ernte-Nmin: 33 kg N/ha (15.08.2022) 

Bodenprobe (2022): (15.08.2022) 

BAG Kalk P K Mg Humusgehalt 

pH Klasse mg 100 g Boden % 

lS 5,8 C 6,7 C 10,2 C 6,8 C 2,8 

24 m 

KWS 

Vielfalt 

12 m 

KWS Rübe 

N-Fix

12 m 

KWS 

Kartoffel 

N-Fix

18 m 

Null-Par- 

zelle 

18 m 

DSV 

MaisPro 

30 

15 m DSV 

Beta 

Maxx 50 

24 m 

DSV 

Gelbsenf 

alternativ 

29% Leg 42% Leg 47% Leg 19% Leg 42% Leg 0% Leg 

➔ „Ein Tag Wachstum der Zwischenfrucht im Juli entspricht einer Woche Wachstum im
August und einen Monat Wachstum im September“

➔ Berücksichtigung der enthaltenen Arten und deren Anteile bei der Auswahl der Zwi-
schenfruchtmischungen bei späten Aussaatterminen



-2-

Geries Ingenieure GmbH 
Ludwig-Elsbett-Str. 1 
27404 Zeven 

E-Mail: zeven@geries.de 
www.geries.de  

Telefon: 04281 / 9394-70 
       Fax: 05592 / 9276-11 

Ergebnisse Versuchsbeprobung 

Abb. 1: Nährstoffaufnahme und TS-Ertrag je ha beprobter oberirdischer Biomasse 

Abb. 2: Herbst-Nmin in der Tiefe von 0-90 cm 
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 Preise der Nährstoffe anhand der Preise von Harnstoff, DAP und Kornkali + Mg 
 

 

Annahme bei Berechnung des wirtschaftlichen Vorteils:  

60% Verluste an N+K über Winter ohne Zwischenfrucht 

 

 

 
Variante 

Frisch- 
masse 

 
Nährstoffgehalt in FM 

 
Wirtschaftlicher 

Vorteil N+K kg/m2 N in % P2O5 in % K2O in % 

KWS Vielfalt 0,80 0,39 0,15 0,43 
 

kg/ha 7972 31,29 12,06 34,10  

57,90 € Nährstoffwert/ha 56,94 € 13,26 € 39,56 € 

 

KWS Rübe N-Fix 
 

0,47 
 

0,44 
 

0,13 
 

0,46 
 

kg/ha 4731 21 6 22  
 

37,76 € Nährstoffwert/ha 37,80 € 6,56 € 25,13 € 

 
KWS Kartoffel N-Fix 

 
0,58 

 
0,25 

 
0,12 

 
0,50 

 

kg/ha 5759 14 7 29  

35,81 € Nährstoffwert/ha 26,28 € 7,84 € 33,41 € 

 

DSV MaisPro 30 
 

0,65 
 

0,33 
 

0,16 
 

0,50 
 

kg/ha 6491 22 11 32  
 

46,13 € Nährstoffwert/ha 39,31 € 11,78 € 37,56 € 

DSV BetaMaxx 50 0,35 0,63 0,16 0,44 
 

kg/ha 3454 22 6 15  

 
34,22 € Nährstoffwert/ha 39,36 € 6,09 € 17,67 € 

 

DSV Gelbsenf Alternativ 
 

0,260 
 

0,56 
 

0,15 
 

0,41 
 

kg/ha 2602 15 4 11  

 
23,46 € Nährstoffwert/ha 26,74 € 4,20 € 12,37 € 

 

Annahme Nährstoffkosten: 
 N P K  

 1,82 € 1,10 € 1,16 €  
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 Zugang Bodensonde in Wilstedt: https://ng.fieldclimate.com/auth/login 

Benutzername: Geries_Zeven_Gast Passwort: ZevenGast2021 

 

 

 

Abb. 3: Luft- und Bodentemperaturen vor Ort  

 

 

 

Abb. 4: Niederschlagsdaten am Bodensondenstandort  
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WRRL-Beratungsgebiet 

Untere Weser 

Feldbegehung Zwischenfrüchte 
Handout   

Wollingst, 07.12.2022 

Ergebnisse 

Aussaat: 17.08.2021 

Vorfrucht: Winterweizen 

Ernte-Nmin: 44 kg N/ha (17.08.2022) 

Bodenproben: (NIRS, 17.08.2022) 

BAG Kalk P K Mg Humusgehalt 

pH-Klasse mg/ 100 g Boden % 

lS 5,8 C 27,9 E 8,6 C 19,4 E 3,8 

Abb. 1: Nährstoffaufnahme und TS-Ertrag je ha beprobter oberirdischer Biomasse 
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Abb. 2: Herbst- Nmin in der Tiefe 0-90 cm 

Preise der Nährstoffe anhand der Preise von Harnstoff, DAP und Kornkali + Mg 

Annahme bei Berechnung des wirtschaftlichen Vorteils:  
60 % Verluste an N+K über Winter ohne Zwischenfrucht 

Variante 
Frisch-
masse Nährstoffgehalt in FM 

Wirtschaftlicher 
Vorteil N+K kg/m2 N in % P2O5 in % K2O in % 

Soil Protect 1,76 0,36 0,13 0,47 

kg/ha 17593 63,33 22,17 83,52 
Nährstoffwert/ha 115,27 € 24,39 € 96,89 € 127,29 € 

N-Fixx 50 0,97 0,35 0,13 0,48 

kg/ha 9722 34 13 47 
Nährstoffwert/ha 61,93 € 14,21 € 54,09 € 69,61 € 

BetaMaxx 30 1,90 0,27 0,12 0,54 

kg/ha 18981 51 23 103 
Nährstoffwert/ha 93,28 € 25,36 € 119,66 € 127,76 € 

Landsberger Gemenge 1,20 0,53 0,15 0,59 

kg/ha 12037 64 18 71 
Nährstoffwert/ha 116,11 € 19,42 € 82,44 € 119,13 € 

AquaPro 1,85 0,23 0,13 0,51 

kg/ha 18519 43 24 94 
Nährstoffwert/ha 77,52 € 26,61 € 108,98 € 111,90 € 

Annahme Nährstoffkosten: 
N P K 

1,82 € 1,10 € 1,16 € 
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